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Coach – Referee – Workshop 2007



22/02/2007Deutscher Rugby-Verband 2

Kommunikation: So …
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Kommunikation: … oder so !
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Gruppen-Arbeit 7 Minuten:
Beschreibe die Hauptunterschiede zwischen dem Bundesliga-

Rugby im DRV und dem “top” Rugby wie es z.B. im VI-Nationen-
Turnier gespielt wird. Welche Aspekte kannst Du identifizieren
und wie kannst Du sie strukturieren ?

Coach – Referee - Workshop
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Gruppen-Arbeit 7 Minuten:

Mögliche Strukturierung:

- Körperliche Aspekte
- Technische Aspekte
- Organisatorische Aspekte
- Ethische Aspekte

Coach – Referee - Workshop
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Einzel-Arbeit 7 Minuten:
Verbinde diese generellen Aspekte mit dem Handeln der

Coaches/Referees im DRV and erstelle eine Fokus-Liste. Was 
können wir KONKRET tun:

Coaches Referees

Coach – Referee - Workshop
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Ergebnis
Organisatorisch:

• Meeting SDRV – Trainer Vereinigung (TV)

Der Vorschlag, einen gemeinsamen Termin zu veranstalten und Ziele der Zusammenarbeit zu 
definieren, wird allgemein begrüßt.

• Coaching Zone

Diskussion über Vor- und Nachteile der bestehenden Regelung. Hinweise auf Probleme der 
praktischen Umsetzung auf vielen Plätzen. 
Ergebnis: Eine Neufassung/Präzisierung wird bei dem Treffen SDRV – TV erarbeitet.

• Seitenrichter

Hinweise der Trainer auf Probleme zum Verständnis der Aufgaben der Seitenrichter und zu 
der stark variierenden Qualität der Seitenrichter. Einzelne Bitte um verstärkten Einsatz von 
Head-Sets. Es bestehen durchaus unterschiedliche Auffassungen zur Bedeutung der 
Seitenrichter, obwohl die Funktion allgemein als wichtig angesehen wird.
Ergebnis: Bitte an die SDRV, Verfahrensweisen und Regularien transparent zu machen.
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Ergebnis
Technisch:

• Zeichengebung

Es besteht der Wunsch der Trainer, dass Schiedsrichter eine deutliche Zeichengebung auf 
dem Spielfeld haben.
Ergebnis: Die SDRV nimmt dies als Schwerpunkt in das Ausbildungsprogramm auf.

• Prävention und Management

Es besteht der Bedarf dazu gemeinsame Ziele zu formulieren.
Ergebnis: Dies sollte auf dem Meeting SDRV – TV ein TOP sein.

• Feedback-Protokoll

Es besteht der Bedarf zu einem geordneten Feedback. Schiedsrichter und Trainer sollen nach 
dem Spiel zusammenkommen und es soll die Möglichkeit einer verbindlichen Möglichkeit für 
Kontaktaufnahmen in der Woche nach dem Spiel gesucht werden.
Ergebnis: Dies sollte auf dem Meeting SDRV – TV ein TOP sein.
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Ergebnis
Technisch (2):

• Trainer/Referees als Spielbeobachter

Auch Trainer können die Aufgaben eines Spielbeobachters wahrnehmen. Umgekehrt können 
A-Schiedsrichter gebeten werden, Spiele aus dem „Regel-Blick“ für die Mannschaften zu 
analysieren.
Ergebnis: Die entsprechenden Formulare dazu hat die SDRV auf Ihrer Homepage bereits 
abgelegt.

• Abgrenzung Regeln-Rulings-Regularien

Es besteht der Bedarf die Abgrenzung dieser drei Begriffe sicherzustellen und Rulings etc. an 
die Schiedsrichter auch den Trainern zeitgleich bekannt zu machen.
Ergebnis: Wird sichergestellt über SDRV.


